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Erwartungshorizont für die mündliche Prüfung / Präsentationsprüfung:


Inhalts- bzw. Kompetenzbereiche (Themengebiete):

durch den Prüfling gewählter / abgesprochener Bereich:

· Einfügen (Semester angeben)

durch den Referenten zugeordneter Bereich:

· Einfügen (Semester angeben)
I. Aufgabenstellung / Literaturhinweise / Aufgabenmaterial

Einfügen vgl. fachbezogene Beispielhefte
II. Unterrichtliche Voraussetzungen und Zusammenhänge / Bildungsplanbezüge
Einfügen Die hier ggf. auch in Stichworten gemachten Angaben (bezogen auf beide Inhalts- und Kompetenzbereiche) dienen dem FPA dazu, einschätzen zu können, in welchem Zusammenhang die Aufgabenstellung zum erteilten Unterricht steht, inwieweit der Prüfling bei der Bearbeitung seiner Aufgabe auf aus dem Unterricht bekannte Inhalte rekurrieren kann bzw. worin seine Eigenleistung besteht.
III. Erwartungshorizont / Lösungsskizze / Lehrermaterial

Einfügen
· erster Entwurf bei der Erstellung der Aufgabe (beide Inhalts- und Kompetenzbereiche) – dient der Selbstvergewisserung des Prüfers, ob und wie die Aufgabenstellung bearbeitet werden kann.

· Endfassung auf Basis der Dokumentation des Prüflings (bei Präsentationsprüfungen): Deutlich werden muss für den FPA, in welchem Anforderungsbereich der Prüfling sich jeweils bewegt.
· Bsp.: Der Prüfling beschreibt...  Der Prüfling stellt dar, ... Der Prüfling entwirft...

· Es sind auch Raster möglich.

· wie im schriftl. Abitur Öffnungsklausel festhalten:
Andere als im Erwartungshorizont ausgeführte Lösungen werden bei der Bewertung der Prüfungsleistung als gleichwertig gewürdigt, wenn sie der Aufgabenstellung entsprechen, sachlich richtig und nachvollziehbar sind.
IV. Bewertungskriterien: Beschreibung einer guten und einer ausreichenden Leistung

Einfügen
Folgende Aspekte sollten bezogen auf die Aufgabenstellung inhaltlich jeweils für eine gute und eine ausreichende Leistung konkretisiert werden:
· inhaltliche Erwartungen

· Umgang mit der Aufgabenstellung (Strukturierung)

· Mediale Aufbereitung Vortrag

· Fachsprache, fachsprachliche Sicherheit

· Problemorientierung, Urteilskompetenz

	gute Leistung (11 NP): 

Beispiele:

Die „inhaltlichen Aspekte“ werden präzise, sachlich richtig und sinnvoll strukturiert herausgearbeitet und dargestellt.

Der Prüfling entwickelt eine differenzierte Leitfrage, die den Aufgabenstellungen gerecht wird und den Vortrag schlüssig gliedert.

Anhand vielfältiger Aspekte interpretiert / analysiert er... hinsichtlich... 

Zusammenhänge und Wechselwirkungen werden prägnant problematisiert und anhand von passenden Beispielen veranschaulicht.

Aktuelle Lösungsansätze werden dargestellt und auf ihre Wirkungsweise hin sachlich treffend analysiert.

Die Interpretation / die Analyse /  ist klar und sinnvoll aufgebaut, sprachlich ansprechend und wird unter angemessenem, den Inhalt der Darstellungen unterstützenden Medieneinsatz vorgetragen.

Der Prüfling beurteilt im Folgenden anhand passender Aspekte überzeugend, inwiefern...

Die Darstellungen sind schlüssig, werden der Komplexität der Aufgabenstellung gerecht sowie sprachlich ansprechend und zuhörerfreundlich vorgetragen.

Der Medieneinsatz unterstützt überzeugend die Aussageabsichten.
	ausreichende Leistung (05 NP): 

Beispiele:

Die „inhaltlichen Aspekte“ werden in den Grundzügen und strukturiert herausgearbeitet und sachgerecht dargestellt.


Der Prüfling entwickelt eine in Grundzügen nachvollziehbare und den Aufgabenstellungen noch entsprechende Leitfrage, die den Vortrag noch nachvollziehbar gliedert.

Er interpretiert / analysiert in plausiblen Ansätzen... hinsichtlich...

Zusammenhänge und Wechselwirkungen werden im Kern nachvollziehbar analysiert.

Einzelne aktuelle Lösungsansätze werden beispielhaft dargestellt und auf ihre Wirkungsweise hin sachlich nachvollziehbar analysiert.

Die Interpretation / die Analyse entspricht dabei zwar sprachlich wie formell nicht immer der Komplexität der Aufgabenstellung; ein Mindestmaß an Klarheit im Aufbau wie in der Darstellung ist jedoch gegeben.

Der Prüfling beurteilt im Folgenden in nachvollziehbaren Ansätzen, inwiefern...

Die Darstellungen erfüllen ein Mindestmaß an sprachlicher wie struktureller Klarheit, sodass ihnen weitgehend problemlos gefolgt werden kann.


Der Medieneinsatz ist weitgehend angemessen und trübt nicht die Verständlichkeit der Darstellungen.



Um Doppelungen zu vermeiden können abstraktere Formulierungen verwendet werden und es kann auf die Lösungsskizze in III. verwiesen werden.
V. Hinweise zur Gestaltung des Fachgesprächs

Einfügen
· Für den eigentlichen EWH sind mögliche Schwerpunkte und des Fachgesprächs und grobe Hinweise zur Bewertung genügend. Die Hinweise zum Fachgespräch sollten allerdings in der Endfassung Bezüge zur Dokumentation aufgreifen.
VI. ggf. Literaturhinweise ausgewählte Links für den FPA
Mündliches Abitur 2019: �im Fach Einfügen





Profilkurs Geographie (eA)


Mündliches Abitur 2015


Zeit: 10:25 Uhr








Vorsitz: M. Rottmann-Petersen


Referent: W. Fraedrich


Korreferentin: A. Lobgesang








Kurs einfügen (gA oder eA)


X Stunden pro Woche�Zeit: Einfügen Uhr   –   Raum: Einfügen








Vorsitz: Einfügen


Referent: Einfügen


Korreferentin: Einfügen SSchaußSchaußGrundkurs geographie (gA)








Termine1):


Aufgabenstellung		: XX. XX.2018


Abgabe der schriftlichen Dokumentation	: XX. XX.2018


Präsentation (Vortrag)		: XX. XX.2018





Prüfling:


Vorname Name











